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E wie Engagement Z wie ZukunftB wie Bewerbung

E inen „persönlichen Karriere-
plan“ können die Besucher der
Bildungsmesse am Stand der

IHK Bodensee-Oberschwaben er-
stellen. Vier Beratungsstationen
bilden den Weg von der Ausbildungs-
wahl bis zum individuellen Weiter-
bildungsplan. Die Aus- und
Weiterbildungsberater der
IHK informieren über ver-
schiedene Schwerpunkt-
themen.

Die erste Station steht
unter der Überschrift Was
will ich werden? Der Jugend-
liche erfährt hier, wie er zielgerichtet
berufskundliche Informationen zu
unterschiedlichen Berufen – es gibt
350 anerkannte Ausbildungsberufe –
beschaffen kann. Die Ausbildungs-
berater der IHK geben hierzu wert-
volle Tipps. 

Wo gibt es Lehrstellen? Dazu gibt
die zweite Station am IHK-Stand
Auskunft. Die Jugendlichen erfahren

beispielsweise, wer im Internet Lehr-
stellenbörsen anbietet. Die IHK stellt
zusätzlich an dieser Station ihren
Ausbildungsatlas vor, der Angaben zu
allen derzeit aktiven Ausbildungs-
betrieben der IHK enthält. 

Wie lerne ich? Lernen wird heute
immer mehr gefordert, „le-
benslanges Lernen“ ist das
Stichwort. Aber wie? Wer an
dieser Station vorbeischaut,
gewinnt einen ersten Ein-
druck über das Angebot an
Online-Trainings von
IHK@hoc – dem süddeut-

schen Online-Trainings-Verbund.
Wie geht es weiter? Ich habe eine

Ausbildung absolviert, habe einen
Arbeitsplatz – ich möchte mich noch
weiter entwickeln, aber wie? Die IHK
bietet in zwölf Monaten nahezu 700
Bildungsveranstaltungen an. Die
vierte Station informiert über ver-
schiedene Qualifizierungsmöglich-
keiten nach der Berufsausbildung.

Karriereplanung mit IHK
Vier Beratungsstationen auf der Bildungsmesse

„U nsere erstklassig ausgebilde-
ten Mitarbeiter haben unse-
ren Erfolg möglich ge-

macht“, sagt Gudrun Lohr-Kapfer,
Geschäftsführerin der Franz Lohr
GmbH. Aus diesem Grund habe
Ausbildung in dem Familienunter-
nehmen einen hohen Stellenwert.
Das Unternehmen plant,
konzipiert und errichtet
Anlagen der Versorgungs-
und Umwelttechnik, im
Bereich Rohrleitungsbau,
in der Wasser- und Gas-
versorgung, Abwasser-
entsorgung, der Haus-
und Gebäudetechnik,
dem industriellen Rohrleitungsbau
sowie in der Werkstattfertigung. 

Die Franz Lohr GmbH bietet Aus-
bildungsplätze im kaufmännischen
Bereich (Bürokaufmann/-frau; In-
dustriekaufmann/-frau; Fachkraft für
Lagerwirtschaft; Bachelor of Arts,
Fachrichtung Industrie), und im

technisch-gewerblichen Bereich
(Anlagenmechaniker/-in, Fach-
richtung Sanitär/Heizung/Klima;
Elektroniker/-in, Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik; Technische/-r
Zeichner/-in, Fachrichtung Sanitär/
Heizung/Klima; Bachelor of Enginee-
ring Fachrichtung Elektro-/Auto-

matisierungstechnik
sowie Ver- und Entsor-
gungstechnik; Bachelor
of Enginieering, Fach-
richtung Wirtschafts-
ingenieurwesen).

Die Azubis lernen die
fachlichen und theo-
retischen Begriffe und

Handgriffe ebenso wie kunden-
orientiertes, sicherheitsbewusstes
und wirtschaftliches Handeln. Nach
einer Einführungswoche gibt es
gemeinsame Grundkurse für alle
Azubis im ersten Lehrjahr sowie
neben innerbetrieblichem Unterricht
auch überbetriebliche Lehrgänge. 

Franz Lohr GmbH
Unternehmen setzt auf gute Ausbildung

Die Franz Lohr GmbH
ist kompetenter
Dienstleister für
Energieversorger,
Industrie, private
und öffentliche
Auftraggeber.
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